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Großherzoglich Badisches

, A n zeig e - B l a t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
^ ro . 91 . Mittwoch den 12 . November 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtuikegio «

Bekanntmachung .
Die Gewirmzichung für das Jahr 1834 von den bei den Banquiers Johann Goll und Söhne

in Frankfurt a . M . und S . Haber senior dahier , am 8. Geplember 1820 eröffneten Großh . Bad .

Anlehen von 5 Millionen Gulden , woran Diejenigen 2800 Parlialloose Theil nehmen , welche durch

die in den Monaten Januar , Marz , Juni und September fr. I . stakkgehabkm Seiicnziehungen plan¬

mäßig dazu bestimmt worden sind , wird

Freitag den 28 . d. M . Morgens 8 Uhr

im landstänbjschen Gebäude dahier unter Leitung einer Großh . Commission und in Gegenwart der An -

lehcnsunkernchmer öffentlich vorgenommen .
Karlsruhe den 5 . November 1834 .

Großh . Bad . AmorlisationSkasse .

Bekanntmachungen .
. Durch das am 22 . October I . I . in Ueber -

lrngen erfolgte Ableben des jüngst ernannten

Stadtpfarrers Kinnacher zu Herbolzheim , ist

diese Stadtpfarrei , mit bem berlauffge » Einkom ,

Men von i 5 oo fl. und mit der Berpffichluna ,
einen Vikar zu halten , auch die auf der Pfründe

lastende Zehnlrenovativnsschuld von 66 fl . 8 kr . in

6 JahreSkerminen zu tilgen wieder erledigt worden .
Di « Compekenten um diese den Cvncursgesetzen un¬

terliegende Pfarrpfründe haben sich in Gemäßheit
der Verordnung im Regierungsblatt Nro . 38 . vom

Jahr r8ro insbesondere Art . 4 . sowohl bei der

Regierung des Oberrbeinkreises , aks bei dem erz¬
bischöflichen Ordinariat zu melden .

Durch erfolgte - Ableben de- Pfarrer - Born »

Hauser ist die Pfarrei Alchen , Amt - Bonndvrf ,
mir einem beiläufigen Einkommen von 700 fl.
in Geld , Naturalien , Zehnten und etwa - Güter «

ertrag erledigt worden . Die Competenken um
diese Pfarrpfründe , worauf eine in to Jahre - «
terminen mittelst «ine - Provisorium - zu tilgende
ÄriegSkostenschuld von 269 fl . 4 » kr. bafket , ha¬
ben sich gemäß der Verordnung vom Jahr Z8ro
Regierungsblatt N,o . 38 . Art . 2 . und 3 . bei
der Regierung de« Srekreises zu melden .

Durch da - am 19 . Oktober d . I . erfolgte
Ableben d «S Pfarrers Theobald Ob er maier

ist .die katholische Pfarrei Obergimpern , Amt -

Neckarbifchoföheim , mit einem beiläufigen Jah¬
reseinkommen von 490 fl . in Naluralfixum , Zehn¬

ten und Gükererlrag erledigt worden . Die Com¬

petenken um diele Pfarrpfründe haben sich bei

der gräflichen Grundherrfchafk von Prfch , alS

Patron , nach Vorschift zu melden .
Durch den DienstauStrilt de - provisorischen

Lehrer - Johann Keßler ist der katbol . Schul «

und Meßnerdienst zu Brenden , Amt - Bonndorf ,
mit einem beiläufigen Jahreserkcng von 140 fl.

in Geld und Güterbenutzung erledigt worden .

Die Compekenten um Diesen Dienst haben sich

bei der Regtcrnng des Scekreise - nach Vorschrift

zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidattsnen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus waö immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und VorzugSverfahrrn an .

geordneten Tagfahrl , bei Vermeidung des Aus -

schluffes von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬

lich, anzumelden , und zugleich dir etwaigm
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VsrzugS - « nd Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß/ in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und dLN etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich / die Mchterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angeschpn werden sollen. Aus dem

Land amt Karlsruhe .
f 3 ) zu Ruß beim an den in Ganterkann »

ten verstorbenen Bürger Johann Haushelker ,
auf Donnerstag den 27 . Nov . -ö . 3 .. Vormittags
8 Ubr bei diesseitigem Landamt . Aus dem .

Bezirksamt R .h ei nb i sch 0 ffs h e > m.
(.3 ) zu Lichkenau an den in Gant erkann¬

ten verschuldeten Nachlaß des verstorbenen Aim -

mermanns Jakob Faßte r , auf Dienstag den

17 . November d . I . Morgens 8 Uhr in diessei¬
tiger AmlSkanzlei .

( r ) Durlach . fLiguidation . j Der ledige
Schumacher Franz Wagner von Königsbach ,
welcher vor 2 Jahren auf die Wanderschaft ging ,
will sich in Amerika niederlaffe .n und sein Ver¬

mögen erheben . Au dessen Richtigstellung wird

Tagfahrt auf Donnerstag den ar . December die¬

ses Jahrs Vormittags 9 Uhr auf diesseitigerOber -

amtSkanzlei anberaumr , und es werden alle die¬

jenigen , welche auS was immer für einem Grunde
an sein Vermögen Ansprüche machen wollen , auf¬

gefordert , solche in obiger Tagfahrt anzumelden ,
bei Vermeidung der durch die sofortige Vermö -

gensauSsolgung für sie entstehenden Nachtheile .
Duclach den 6. November 4884 .

Großh . Oberamk .
<2) Rastatt . sSchuldenliquidakion .1 Förster

Ritter von Iffezheim hat dahier die Bitte ge¬
stellt , einen Stundungs - und Nachlaßvergleich
mit seinen Ereditoren zu versuchen . Nach der

Ansicht des tz. 817 . der P . O . wird deßhalb Tag -

fahrt zur Schuldenliquidakion auf Mittwoch den

7 . Januar r 835 Vormittags jo Ubr in der
diesseitigen OderamtSkauzlei anbecaumt , wobei
fämmiliche Gläubiger des Försters Ritter zu er-

scheinen, und sich über die Vorschläge des Schuld¬
ners bei Vermeidung des RechtsnachtheilS zu er¬
klären haben , daß sonst die Nichterscheinerden
als der Mehrheit der Gläubiger beitrelend ange¬
sehen werden sollen.

Rastatt den 3 . Novemlker 1884 .
Großh . Oberamr .

( i ) Bruchsal . sPraclusivbescheid .1 In
her Gantsache des Mayer Falk von Untergrom¬

bach « erden alle diejenigen , werden ihm Forde¬
rungen an der Heutigen Tagfahrt nicht angemeldel
Haben , von der Masse ausgeschlossen . \

« . R . W .
Bruchsal den 26 . October 1824 .

Großh . Oberamt .
( j ) Kork . IPräclusivbescheid . ^ Auf An¬

trag der erschienenen Gläubiger werden diejenige ,
welche in der auf den * 6 . l . M . anberaumtea
Liquidationstagfahrt ihre Forderungen an den in
Gant geralhenen Georg Schü tkerl « 1 . in Dorf
Kehl nicht angemeldel Haben, von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

1

Kork den 16 . Oktober 1834 .
Großh . Bezirksamt .

M u nd t 0 d t - E r k l är u ng en .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben concrahirtwerden . A . d.

Ob er am t Pforzh eim .
( j ) von Neuhaufen dem Joseph Lech »

ner , für welchen Konrad Hunkele von da alS
Beistand ernannt worden . Aus dem

Bezirksamt Walhshut .
(3) von Walds Hut der mit Gemüthsschwa -

che behafteten ledigen 85 jahriqen Magdalene
Bornhauser , welche unter Vormundschaft deS
Apothekers Eduard Walther dahier gestelltest .

E r b v .0 r 1 a d u .tt 3 e n .
( 2 ) Durlach . sErbvorladung . j Der hie¬

sige Bürger und Seifensider Christoph Hart¬
nagel , welcher sich feil 14 Jahren von hier
entfernt , und inzwischen keine Kunde von sich ge¬
geben bat , wird , so wie ' dessen etwaigen noch
unbekannten Leibeserben , hiermit aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist wegen seines zurückgclas -
senen Vermögens bei dem hiesigen Gerichte zu
melden , als es sonst seinen Hier bekannten Erben
wird ausgefolql werden .

Durlach den 1 . November 1834 .
Großh . Oderaml .

'

( r ) Pforzheim . sToderklarung . j Der
schon vor dem 3 . Juni 1794 öffentlich vorgela¬
dene und hierauf durch Rescripte der damaligen
fürstlichen Regierung vom 3 . Juni 1794 Nro .
4899 . als verschollen erklärte Johann Michael
Katz von hier , wird nunmehr in Folge L - R . S .
» 2g für kvdt erklärt , und dessen Vermögen dahier
den Erben definitiv in Besitz überlassen .

Pforzheim den j6 . October 1834 .
Großh . Oberamt .
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Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) M annhei in . ^Fahndung und Sig¬

nalement . 1 Der vormalige Zoller und Aacisor
Ludwig Wanner von Mannheim ist durch Ur-

Iheil des Unterrheinischen Hofgerichts vom 7 . v .
M - Nro . 8821 . bis 23 . 2 . Sen . der Rechners -
Untreue schuldig erkannt , und zu bjähnger Ge -

fangnißstrafe verurth
'
eilk . Da sich derselbe mit

Verletzung des Handgelübdes de non evadendo
von hier entfernt hat , und sein dermaliger Auf¬
enthalt unbekannt ist , ersuchen wir sammtliche
resp . Polizeibehörden auf den unten signalisirten
Ludwig ILanner zu fahnden , und ihn im Belre -

lungsfalle gegen Kostenersatz gefänglich anher ab -
liesecn zu wollen .

Mannheim den 7 . Nov . 2834 .
Großh . Siadtamk .

S i g n u t e m « n 1.
Wanner ist 52 Jahr alt , untersetzter Sta¬

tur , 5 Schuh 2 Zoll groß , hat graue Haare und
Auqenbraunen , gewölbte Stirne , große blaue Au¬
gen , große Nase , rundes Kinn , gute Zahne und
frische Gesichtsfarbe .

( 2 ) Baden . sDiebstahl .l In der Nacht
vom Donnerstag auf den Freitag wurden aus
dem hiesigen Hospital mittels ! Einbruchs und
EinsteiqenS die unten vnzeichneten Gegenstände
entwendet , was wir Behufs der Fahndung hier¬
mit öffentlich bekannt machen .

Baden den 8 . November 2834 .
Großh . Bezirksamt.

2 ) An Geld :
2 neuer Conventionslbaler , 2 Fünffrankenstück ,
4 dis 5 fl . an Sechsern , Groschen und Kreu¬
zern , 2 oder 2 Goldstücke , 2 . Kronenthale .r ,
2 fl . 3o kr . Scheidemünze , 2 fl . 3 o kr . neue
Groschen , 2 bis 2 preußische 8 gute Groschen »
stücke , eine Parthie ungangbarer Kupfermünzen .

2 ) Andere Gegenstände und zwar :
») Ein Stück weiß gebleichte Leinwand von

etwa 80 Ellen .
*>) Ein Meerschaum « in Del gesottener Pfei¬

fenkopf von mittlerer Größe , mit einem
schweren faponirken Silberbeschläg , auf dem
sich oben eine Blume befindet , werth 22 fl .

v ) Eine in Wachs gesetzte Meerschaumpfeife
von mittlerer Größe , unten ganz schwarz
anqeraucht , mit einem faxonirten Vorder -
bcschläg , welches auf einer Seite ringebogen
ist , werth 8 fl . 6 kr .

ckl Ein Maserkopf , stark mit Silber beschlagen ,
das vordere Beschläg fa? onirk und eine Sonne
darstellend . Auf der Pfeife waren 2 Hirsche

und , ein Daum in erhabener Arbert ausge¬
schnitten , werth 22 fl .

<e ) Ein Maserkopf mit einem faPSm
'rten Sil »

bcrbefchlage , welches oben der Länge nach
durchbrochen ist , werth 6 fl .

fj Eine silberne Uhr von mittlerer Größe . Die »
selbe hatte ein plattes silbernes Gehäuse , ein
porzellainenes Zifferblatt mit arabischen Zah¬
len , gelben metallenen Zeigern und rings
um das Zifferblatt war an dem Deckel der
Uhr getriebene Arbeit , einen Perlenkranz
-vorstellend . Das Loch , wo die Uhr aufge -

. zogen wird , ist bei der Zahl 2 und dort ist
das Zifferblatt etwas abgesprungen . Auf
der Ahr stand ä Paris chez Requet ,
< 2) Baden . sDiebstahl . s Am 2 . d . M .

ist vor einem Hause in der Lichtenthaler Vorstadt
dahier rin langer Mvrgenrock von englischem
Flanell , welcher daselbst zum Trocknen aufgehängt
war , entwendet worden . Wir bringen dieß zum
Behuf der Fahndung auf das Entwendete und
den 2 -hater zur öffentlichen Kenntntß .

Baden den 4 . November 2834 .
Größh . Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sDiebstahf . f Zn der Nacht
vom 2 . auf den 2 . November d . I . wurden
aus her Behausung des Ephraim G er so n dahier
nachstehende Gegenstände entwendet :
i .) Drei Mannshemden , bezeichnet mit E . <3-, und

mit4Pe >rlenmutterknöpfchen <auf den Brustfalten ,
im Werth von 2 fl. 24 kr.

2) Ein Mannshemd , mit 8 . 6 . gezeichnet , im
Werth von 2 ff . 24 kr .

3) Zwei Knabenhemder , mit I . G. bezeichnet,
werth 1 fl . 20 kr.

4 ) Ein Mannshemd , mit M . gezeichnet , werth
48 kr.

5) Ein Frauenhemd , mit 8 . <3 . , werth 2 fl.
6) Eine Kdpfzüge , weiß und rvih carrirl , werth

36 kr . ,
.nebst einigen Strümpfen und Socken .

Wir bringen diesen Diebstahl Behuf - der

Fahndung auf den unbekannten Tbäter und
die entwendeten Gegenstände zur öffentlichen
Kenntniß . Bruchsal den 3 . November 2884 .

Großherzogi . Oberamt .
( 2) Bruchsal . sDiebstabl . 1 Es wurde

dem Johann Geokg Kächele , Metzqerknecht beP

Pflugwirth Franz dahier aus seinem Zimmer
am 24 . oder 25 . Oktober d . I . nachdeschriebene
silberne Sackuhr entwendet .

Die Uhr hat ein silbernes glattes Gehäuse ,
ein weiß emaillirtes Zifferblatt mit römischen Zah .

, len . Ausserhalb der Zahlen befindet sich ein
'

Kränzchen von rochen Steinen , in Silber gefaßt
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und hat gelb metallene Zeiger . 'An der Uhr de ,

findet sich weiter eine silberne Kette aus mehreren

dergleichen kleinen Ketten geformt , welche in der

Mitte mit einer Agraphe , eine Herz formirend ,

zusammenqehalten werden ; an der Kette befinden

sich von Silber drei sog. Spalter , zwei Beile ,

zwei Stahle , ein Messer und ein Petschaft , auf

welch letzteres ein halbes Mühlrad und die Buch¬

staben H . 8 . eingravirt find .
Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der .

Fahndung auf die entwendete Uhr und den un¬

bekannten Thater zur öffentlichen Kenntniß .

Bruchsal den 4 . November 1824 .
Grvßhogl . Oberamt .

(2) Bruchsal . sDiebstahl .j Der Tho¬

mas Knebel Wittwe zu Mingolsheim wurde

am 1 , d M . aus ihrer Behausung mittelst Ein¬

bruch das Nachverzeichnete entwendet :
») Zn einer Schweinsblase 5o fl . Geld , bestehend

aus 8 Kronenthalern , 5 bis 6 kleinen Thalern ,
zwei 40H kr. Stücke u . der Rest in 6 kr . Stücken .

2 ) Zn einem leinenen Säckchen 4 bis 5 fl .
3) 26 Ellen Tuch , halb leinen halb baumwollen,

£ breit , im Werth zu 10 fl . 44 kr .

4) Sieben noch beinahe ganz neue MannShemden
ohne Zeichen , einige davon haben baumwollene
Aermel und Krägen , und fämmlliche «inen

Werth von 14 fl.
5) Ein dunkelblautuchener gewöhnlicher MannS-

überrock , mit zwei Reihen glatt gewebten
Knöpfen von dunkelblauer Farbe , und mit Ea »

nefaS gefüttert , im Werlhe zu 20 fl .
6 ) Zwei Kleiderbürsten , worauf die Buchstaben

l . K . eingefchnittcn find , werth 35 kr.

7 ) Zwei silberne Fingerringe , wovon der eine

ganz glatt , mit einer Hand versehen , der an¬

dere aber mit Verzierungen , nämlich wie ge¬
dreht und etwas schwerer ist , werth 2 fl .

8 ) Ein glatter silberner Pfeisenring mit einer

Karphe versehen , werth 24 kr .
Dich bringt man zur Fahndung auf das

Gestohlene und den bis jetzt noch unbekante »

Thäler zur öffentlichen Kenntniß .
Bruchsal den 2 . November »834 .

Großh . Oberamt .
(2 ) Dur lach . sDiebstahl . j In der Ober -

wühle dahier wurden in letzt verfloßner Nacht
aus einer Kammer mittelst Erbrechung eines Koffers
») Ein goldener Ring , oben mit einer Platte auf

den Seiten mit Laubwerk im Werth von 5 fl . 3 okr .
s ) Ein Paar stählerne Sporen , « was gebogen ,

im Werth von » fl .
I ) Eine kleine silberne Uhr , auf der hintern Seite

auSgravi « im Werth von 10 fl . 48 kr.

4 ) Ein « alte silberne Uhr mit zerbrochener innerer

Kette im Werth
"

von S fl. entwendet . Wir

ersuchen daher fämmlliche Polizeibehörde » , auf

diese Objecte und den unbekannten Dieb fahnden

zu lassen . Durlach den 4 . Nov . 1824 .
Großh . Oberamt .

s » ) Bühl . sDiebstahl .j In der Nacht
vom 3 » . Oclober auf den j . November d . Z .
wurden dem Bürger Ludwig Wagner in Moos

mittelst Einbruchs in den Keller :
3o M theilS weißer thcils grauer Hanf , im

Werth von 10 fl. und
3 K Rindfleisch im Werth von » 3 kr.

sodann dem Bürger Johann Streik ich allda ,
in derselben Nacht mittelst EinsteigenS in die
Küchenkammer 18 K weißerHanf im Werth von
5 fl. 36 kr . entwendet .

Dieß bringen wir Behufs der Fahndung
zur - öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 7 . Nov . »834 . .
Großh . Bezirksamt .

( ») Gengenbach . sDiebstahl . 1 Zn der

Nacht vom 26 . auf den 26 . Oktober wurden an
der Stellfalle de - Schmieds Jakob Riehle in

Zell a . H . 4 starke Zugketten gewaltsam abge¬
schlagen und entwendet , im Wertbe von 6 fl.
und ohne besondere Kennzeichen , was zum Behuf
der Fahndung auf den unbekannten Thäler und
das Entwendete bekannt gemacht wird .

Gengenbach den 5 . November » 824 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . sDiebstahk . ) In der

Nacht vom letztvergangeuen Montag auf Dien¬

stag wurde aus einem hiesigen Wirthshause der

unten beschriebene Mantel entwendet , was man

Behufs der Fahndung hiemit veröffenilichl .
Karlsruhe den 5 . November » 824 .

Großh . Skadlamt .
Beschreibung des MantelS .

Derselbe ist ein Livree - Mantel , noch ganz
neu , von dunkelgrauem Tuch mit Aermeln . Hat
einen bis auf di» Hand herabhängenden Krage « ,
einen Halskragen von rothem Tuch und überzo¬

gene Knöpfe von demselben Tuch , von welchem
^

der Mantel ist . Oben am HalS befindet sich «in»

tuchene Schleife zum Einhangen . Das Futter
besteht au - grauem Eanefaß und im Futter auf
dem Rücken ist schwarz eingedruckt L . G . 2 » .

( 2 ) Karlsruhe . sDiebstahl . j Aus einem
Gartcn zu Mühlburg ist «in weißes Battstkleid
entwendet worden , was wir zum Beöufe der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 22 . Oct . 1834 .
Großh . Landamt .

Hiebei eine Beilage .)
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